
P olices - und LvMlMcknZM ilg.
Mit Hochfürstlich - Heßifchen gnädigstem Privilegio.

Ediccalcieati»««». .

HiB«BÄ6ni«It&lt;6iH und Churfürstlichen Ober-Appellation«.Gericht ist m der»er
'M7di..mr.»tShW,-n Crau«ha«rsch.n Sach«, folgende pr°cl-m- «kann... w.r
m^ra d« Dritte, »sn Ga«»-» Gnaden «bnig »an Großbritannien, Frankreich nnd Ir»
^Äschüd k d « Glauben«, Herzog zu Braunschw.ig und Lüneburg, bÄ Heil. Rin,.

 RE E-^SchatzmEr und Churfürst -c. Füge» hi.rmitzu wissen- Demnach weyl. Ober.
Kn! und Ober- Kriege«, Commiffarii Johann Georg Craushaar Erben, «egen der »«»ihrem
Erdlasser in dem Spanischen Sncceßion«-Kriege di, znm Jahre 171Z. geführten Rechnungen,
S. 1 »I «7 b,» u&gt;s-rm Hofgerichte z» Hanno»« wider de» Anwald Unserer Kriege«.
CanÄ in vunü« «vissoni. mstonnm ^mel -./nnaornm. «ine» Proce« erheben, und dadurch
««Ler wider fie angestellte» Gegenklage Veranlassung S-«-b-n, d» Sach« aber durch di«
Lanndverische Hofg-richts.Urth-l «em igten Angnst I7«r. gänzlich wider die benannte»
S»n»d-Irsch-n Erbe» r hingegen be» Unserm Oder-Appellation«. Gericht« in einer «»,««

 ,st» Amil Ni» «rdfn-ten Relevanz-Urthel dahin entschiedn, worden, daß .« zwar in de»
0.7" Dnncten der Norklaae »ep der Seni-nil- ° »«blieben, «n „»«gen Punkten &gt;«.
»r^d-m-ldeten^Erben'die Führung eine« dessern Beweise« nachgelassen, dnn Anwalde Un-

 Lr» ¿C«. Cakzle» aber, eine gleichmäßige b-ff-r. M«-iSfnhr-ng
 «ürklick angetreten; hingegen abseiten, I) beS Fahndricks Heinrich 2unuS Cynsttan Eber.
^ !i?» vom 4trn Cavallerie. RegimentL.v»n Ramdohr, s) des Lreutenants Ernst
&amp;«7*August » » wn dem 4I» Jns-».--i-- Regiment- »on «°-k, Z) der Eli-

 stb,ih N«Ä«' SrneMe Erguühaar, 0 d.«^ Vd-.Mnpnant« Johann Earl Steinmann,


